
ZAV. WIR BRINGEN SIE IN POSITION.

Unser Service im Internet
Detaillierte Informationen rund um die Themen Arbeiten, Lernen und Leben in der  
Tschechischen Republik sowie in mehr als 30 weiteren Ländern finden Sie unter  
www.zav-auslandsvermittlung.de.

Info-Center der ZAV
Erste Anlaufstelle für Fragen ist das Info-Center der Zentralen Auslands- und  
Fachvermittlung (ZAV) unter der Telefonnummer 0228 713-1313 oder per  
E-Mail unter zav-auslandsvermittlung@arbeitsagentur.de.

Das Team ist montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr für Sie da.
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ZAV-Auslandsvermittlung
Nutzen Sie unser Wissen für Ihren Erfolg:

	 Informieren Sie sich bei uns über Arbeitsmärkte und freie Stellen weltweit. Wir helfen 
Ihnen bei der passgenauen Jobvermittlung.

	 Besuchen Sie eine unserer regelmäßigen Info-Veranstaltungen in Ihrer Nähe.

	 Kommen Sie zu einem persönlichen Beratungsgespräch über Lebens-, Arbeits- und 
Einstellungsbedingungen in Ihrem Wunschland. 

Und wenn Sie später zurück möchten, sind wir ebenso für Sie da!

Mit Unterstützung der Europäischen Union.
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt der Herausgeber.
Die Europäische Kommission haftet nicht für die weitere Nutzung.

Tschechische Republik



Arbeiten in der Tschechischen Republik

Welche Berufe haben gute Chancen?
	 Ähnlich wie in Deutschland medizinische Berufe (Ärztinnen und Ärzte sowie Pflege

personal, Physiotherapeutinnen und -therapeuten)
	 Ingenieurinnen und Ingenieure sowie Techniker/innen im Maschinenbau und in der 

Produktionstechnik
	 Mechaniker/innen, Maschineneinrichter/innen, Schweißer/innen
	 Baufacharbeiter/innen
	 IT-Fachkräfte
	 Finanzdienstleistungsfachkräfte
	 Buchhaltungsfachkräfte
	 Call-Center-Fachkräfte, Verkäufer/innen, Außendienstmitarbeiter/innen
	 Restaurantfachleute, Köchinnen und Köche
	 Berufskraftfahrer/innen

Wo finde ich Stellenangebote?
	 Suchen Sie in der Jobbörse der Bundesagentur für Arbeit nach geeigneten Stellen: 

jobboerse.arbeitsagentur.de > Erweiterte Suche > Land ändern > Tschechien.
	 Nutzen Sie persönliche Kontakte und Beziehungen, zum Beispiel aus vorange

gangenen Praktika oder Studiensemestern in der Tschechischen Republik.
	 Schauen Sie sich die Stellenangebote des EURES-Netzwerkes an: ec.europa.eu/eures 

> Stellensuche > Auswahl Tschechische Republik.
	 Besuchen Sie das Stellenportal der tschechischen Arbeitsverwaltung unter  

portal.mpsv.cz.sz.
	 Werfen Sie einen Blick in tschechische Zeitungen und Internet-Jobbörsen (Liste unter 

www.zav-auslandsvermittlung.de/tschechische-republik > Arbeiten > Stellensuche).
	 Wählen Sie die Nummer des Info-Centers (0228 713-1313) der Zentralen Auslands- 

und Fachvermittlung (ZAV) und informieren Sie sich über die Stellensuche in der 
Tschechischen Republik.

Was muss ich bei meiner Bewerbung beachten? 
	 Gehen Sie in Ihrem Anschreiben, das nicht länger als eine DIN-A4-Seite sein sollte, 

individuell auf die spezifische Stelle ein und beschreiben Sie die Motivation für Ihre 
Bewerbung.

	 Der Lebenslauf (CV) sollte tabellarisch, antichronologisch, maximal zwei Seiten lang 
sein und Kontaktdaten von Referenzpersonen (z.B. frühere Arbeitgeber) enthalten.

	 Ein Bewerbungsfoto sollte dem Lebenslauf beigefügt werden. Zeugnisse sind 
üblicherweise zum Vorstellungsgespräch mitzubringen.

	 Die Schreiben sollten in fehlerfreiem Tschechisch oder zumindest in Englisch 
verfasst sein. Lassen Sie sie am besten von einem Muttersprachler gegenlesen.

	 Bei Berufen, die in Tschechien eine staatliche Anerkennung voraussetzen, z.B. Arzt/
Ärztin oder Lehrer/in, sollte die Anerkennung vorab geklärt werden. Eine Übersicht 
über reglementierte Berufe und zuständige Stellen finden Sie unter uok.msmt.cz.

Leben in der Tschechischen Republik – was erwartet mich? 
	 Der Großteil der Arbeitgeber fordert Kenntnisse der tschechischen Sprache. Uni

versitäten und private Sprachschulen bieten Sprachkurse an. In den Großstädten 
können Sie sich anfangs ggf. auch mit Englisch behelfen. 

	 Die Lebenshaltungskosten entsprechen im Einzugsbereich von Prag und Plzeň in etwa 
denen in Deutschland. In den ländlichen Regionen liegen sie deutlich darunter.

	 Für Kinder unter drei Jahren gibt es Betreuungsangebote in meist privaten Horten. Von 
drei bis sechs Jahren können Kinder staatliche, kommunale oder private Kindergärten 
besuchen. Die Gebühren werden von den einzelnen Einrichtungen festgelegt. Das letzte 
Vorschuljahr ist kostenfrei.

Wie hoch sind Gehälter, Steuern und Abgaben?
	 Tschechische Arbeitnehmer/innen verdienen im Durchschnitt weniger als ihre deut-

schen Kollegen. In Prag zahlen Arbeitgeber am meisten, in Karlovy Vary am wenigsten.
	 Der gesetzlich festgelegte Mindestlohn beträgt derzeit rund 8.000 CZK (ca. 329 Euro) 

pro Monat.
	 Wie in Deutschland führt der Arbeitgeber die Steuern und Sozialabgaben direkt vom 

Bruttolohn ab. Der Einkommensteuersatz liegt bei einheitlich 15 Prozent. Berechnungs-
grundlage bilden der Bruttolohn plus die Arbeitgeberbeiträge zur Kranken- und Sozial-
versicherung („Superbrutto“). Die Höhe der Arbeitnehmerbeiträge für die Sozialversi-
cherung beträgt 6,5 Prozent, für die Krankenversicherung 4,5 Prozent. 

	 Details zu Steuern und Sozialabgaben finden Sie unter cds.mfcr.cz bzw. www.cssz.cz.

Wie sehen Arbeitsrecht und soziale Absicherung aus?
	 Die wöchentliche Höchstarbeitszeit beträgt 40 Stunden.
	 Der gesetzliche Anspruch auf Urlaub beträgt vier Wochen pro Kalenderjahr.
	 Die Sozialversicherung umfasst Leistungen in den Bereichen Krankheit (inkl. Pflege), 

Mutterschaft, Alter, Invalidität, Arbeitslosigkeit, Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten, 
Sozialhilfe und Hinterbliebenenversorgung.

	 Für die Inanspruchnahme medizinischer Leistungen (z.B. Arztbesuch, Kranken-
hausaufenthalt) wird in der Regel eine Gebühr von 30 CZK (ca. 1,25 Euro) erhoben. 
Vorsorgeuntersuchungen sind kostenlos.

	 Weiterführende Informationen zum Sozial- bzw. Gesundheitssystem erhalten Sie beim 
Ministerium für Arbeit und soziale Angelegenheiten unter www.mpsv.cz sowie beim 
Gesundheitsministerium unter www.mzcr.cz. 

Einreise und Aufenthalt – was ist zu berücksichtigen?
	 Jede/r EU-Bürger/in kann in der Tschechischen Republik einer selbst gewählten 

Tätigkeit nachgehen, ohne dass er/sie gegenüber einheimischen Arbeitskräften 
benachteiligt werden darf.

	 Sie können mit einem gültigem Personalausweis oder Reisepass einreisen.
	 Bei einem geplanten Aufenthalt von mehr als 30 Tagen müssen Sie sich innerhalb 

von 30 Tagen ab Einreisezeitpunkt bei der Ausländerpolizei melden.
	 Wenn Sie sich länger als drei Monate aufhalten möchten, empfiehlt es sich, bei 

der örtlichen Asyl- und Ausländerbehörde des Innenministeriums eine Aufenthalts
bescheinigung zu beantragen.

	 Weitere Information erhalten Sie auf den Seiten des tschechischen Innenministeriums 
(www.mvcr.cz). 

Detaillierte Infos zum Thema Arbeiten in der 
Tschechischen Republik finden Sie unter 
www.zav-auslandsvermittlung.de


